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Herren Kreisliga A, Gruppe 3

TTV Reicheneck : TSV Eningen II 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
A, Gruppe 3

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 traf der TTV Reicheneck am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den TSV Eningen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach
über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Kühne / Thumm. Erwähnenswert war, dass der TTV Reicheneck diese Partie mit 4 und der
TSV Eningen II mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 33:32.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Göbel / Lamparter waren in der Partie gegen Wahl / Kate
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Pasch / Epple verloren ihr Match
gegen Kühne / Thumm unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 9:11. Beim folgenden
Erfolg in vier Sätzen gegen Loth / Brenner kamen Schreyer / Schnieringer nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Auf verlorenem Posten stand Andreas Göbel in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Benjamin Wahl, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Göbel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Sieg von Thomas Lamparter
gegen Tom Kühne konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Harald Pasche über die 1:3-Niederlage gegen Simon Thumm hinweggetröstet werden musste.
Keinen Zähler beisteuern konnte Hans-Jürgen Schreyer im Match gegen Manfred Loth, das 0:3
verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 11:5, 11:9, 11:8 gegen Costa Kate fand
Marc Schnieringer indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Nach einem Erfolg für Fritz Epple sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Ralf Brenner letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Aufholjagd! Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Reicheneck und des TSV Eningen II in die Box.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es dann für Andreas Göbel beim 4:11, 11:9, 10:12, 11:6, 6:11
gegen Tom Kühne. Nach diesem Einzel steht Göbel somit bei 9 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kühne ein 5:5 ausweist. 2:3 endete das Einzel zwischen
Thomas Lamparter und Benjamin Wahl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wahl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Harald Pasche bei seinem 3:1
gegen Manfred Loth doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel steht Pasch somit bei 2 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Loth ein 4:7 ausweist. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Hans-Jürgen Schreyer hatte gegen Simon Thumm
indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. 1:2 (Schreyer) bzw. 7:0 (Thumm)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Marc Schnieringer und Ralf
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Brenner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Fritz Epple besiegelte anschließend wiederum mit einem 12:10, 10:12, 11:7, 11:7 gegen
Costa Kate einen Punkt für sein Team. Nach diesem Einzel steht Epple somit bei 3 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kate ein 0:2 ausweist. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nach einem Erfolg für Göbel / Lamparter sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Kühne / Thumm letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Doppel insgesamt war. Damit war der 9. Punkt für den TSV Eningen II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.11.2023 gegen
den TSV Grafenberg, während der TSV Eningen II am 02.12.2023 gegen den TSV Betzingen III
antritt.

 Statistik:
 TTV Reicheneck

Doppel: Göbel / Lamparter 1:1, Pasche / Epple 0:1, Schreyer / Schnieringer 1:0 
Einzel: A. Göbel 1:1, T. Lamparter 1:1, H. Pasche 1:1, H. Schreyer 0:2, M. Schnieringer 1:1, F. Epple
1:1 

 TSV Eningen II
Doppel: Kühne / Thumm 2:0, Wahl / Kate 0:1, Loth / Brenner 0:1 
Einzel: T. Kühne 1:1, B. Wahl 1:1, M. Loth 1:1, S. Thumm 2:0, R. Brenner 2:0, C. Kate 0:2


